
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Das Wasser und seine Beziehungen zum Landbereich sind das bestimmende 
Thema im Ufergarten. Dieser Erlebnisbereich ist deshalb auch für eine vielfältige 
Nutzung ausgelegt. Die ganze Familie wird angesprochen, das Wasser zu  
„erfahren“. Nicht nur im Wortsinne, sondern auch in den vielfältigen Wirkungen, 
die das Wasser für die Besucher hat. Gleichzeitig wird den Gästen des 
Ufergartens eine breite Palette der eigenen Betätigung geboten – von „action“ bis 
zu Ruhe und Entspannung. Die Bereiche sind geschickt durch grüne und 
funktionale Grenzen von einander getrennt.  
Vom Mecklenburger Traditionsgericht bis zu Kaffee und Kuchen bietet die 
zentrale BUGA-Gastronomie im Ufergarten alles, was zum körperlichen 
Wohlbefinden erforderlich ist. Bei dezenter Kaffeehausmusik lässt sich von der 
Terrasse aus der weite Blick über den Schweriner See bis hin nach Leezen 
genießen. Gleich gegenüber erhebt sich majestätisch der Hauptturm des 
Schweriner Schlosses, umgeben von den vielen kleinen Türmchen und 
Verzierungen, über der einzigartigen Orangerie.  
Durch die unvergleichliche Lage der BUGA-Gärten am Wasser liegt es auf der 
Hand, dass eine Pontonverbindung über die Schlossbucht einen 
Erlebnisspaziergang vom Ufergarten hinüber zum Garten am Marstall möglich 
macht. Damit ist den Besuchern ein umfassender und direkter Vergleich der 
unterschiedlichen Landschafts- und Gartenformen möglich. 
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